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Serbiſche Thronkandidaten
Halle 30 Mai

Einem Wiener Blatte wird aus Belgrad unterm 26 Mai geſchrieben
Nachdem man einige Verhaftungen wegen offenkundiger Majeſtäts
beleidigung infolge der im Königshauſe vorgekommenen Täuſchung
vorgenommen und weitere in Ausſicht geſtellt hat iſt ſo ziemlich angeb
liche Ruhe eingetreten Nichtsdeſtoweniger iſt hier die wahre politiſche
Stimmung noch immer eine überaus bedenkliche Die Einen empfinden
ſehr tief das Unbehagen daß Serbien wieder einmal der Schauplatz eines
beſchämenden Skandals geweſen die Anderen ſchämen ſich darob daß
nicht der Storch ſondern nur eine Ente über den Konak geflogen kam
die Dritten ärgern ſich über den ſchlauen Coup der Königin und noch
mehr über die Leichtgläubigkeit des Königs aber Jedermann iſt heute
ſehr beſorgt ob der weiteren Entwicklung der dynaſtiſchen Verhält
niſſe Man kann Diejenigen heute an den Fingern abzählen welche
ernſtlich an die dauernde Haltbarkeit der Dynaſtie glauben und dadurch iſt
es auch zu erklären daß namentlich im Auslande bereits allerlei Thron
folger kolportiert werden obwohl König Alexander erſt 25 Jahre alt iſt
alſo höchſtwahrſcheinlich die Thronfolge noch ziemlich lange keine aktuelle
Frage ſein wird Eine zweite Ehe des Königs Alexander wäre ja durch
aus nicht ausgeſchloſſen

Es giebt allerlei Perſönlichkeiten in Belgrad und Cetinje in Rom
ſich mit dieſer Frage

ſehr angelegentlich zu beſchäftigen Natürlich ſtehen die Montenegriner
voran welche einen ihrer Prinzen Danilo oder Mirko hier placieren und
ſo die vollſtändige Vereinigung von Serbien und Montenegro vorbereiten
möchten Es iſt ein ſeit Jahren lancierter und hier wohlbekannter Wunſch
des Fürſten von Montenegro für ſich oder für ſeinen Sohn Danilo den
Belgrader Thron zu okkupieren wogegen dann der zweite weitaus be
gabtere Sohn Mirko in Cetinje reſidieren würde Fürſt Nitola befürchtet
nämlich für den Fall ſeines Todes einen heftigen Thronfolgeſtreit zwiſchen
ſeinen beiden ungleichen Söhnen und deshalb beſteht am Hofe von Cetinje
ſchon ſeit Jahren die eben berührte Kombination welche auch von ſeiner

Tochter der Königin Helene von Jtalien beſonders patroniſiert wird
Aus dieſem Grunde iſt auch jetzt Rom eine der ausgiebigſten Quellen für
Belgrader Senſationsnachrichten dynaſtiſcher Natur

Die eben erwähnten Details ſind hier allgemein bekannt und eben
deshalb ſind alle montenegriniſchen Kandidaturen in Serbien überaus
unpopulär Die Montenegriner genießen hier ſeit jeher große Unbeliebt
heit und Fürſt Nikola iſt gewiß der Letzte den die Serben gegebenenfalls
zum König von Serbien wählen würden An dieſer Thatſache möge man
im Auslande feſthalten wenn einerſeits von Cetinje Rom oder Petersburg
aus dynaſtiſche Kombinationen auf ſerbiſche Rechnung gemacht werden

und wenn man anderſeits bei der Beurtheilung dynaſtiſcher Eventualitäten
in Serbien nicht zu Fehlſchlüſſen gelangen will Heute iſt nur ſo viel

gewiß daß die Dynaſtie Obrenovics auf ſchwachen Füßen ſteht doch iſt
ein Zuſammenbruch inſolange nicht zu befürchten als König und Königin
den Radikalen in Allem zu Dienſten ſtehen Weil dies heute in vollſtem
Maße der Fall iſt ſind auch die Radikalen nicht geneigt aus der neueſten

Täuſchung eine Staatskriſe zu machen Sobald jedoch König Alexander
Anwandlungen von Selbſtändigkeit aufweiſen wollte werden die Radikalen
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ohne weiteres die dynaſtiſche Frage aufwerfen und dann wird auch
der Thronwechſel über Nacht vollzogen ſein Der Kandidat der Radikalen
iſt Peter Karageorgievics der Sohn des 1859 abgeſetzten Fürſten
Alexander und der Enkel des Karageorg welcher 1804 Serbien zum
erſtenmal von der Türkenherrſchaft befreit hat Prinz Peter iſt Wittwer
und ein hoher Fünfziger er hat vier Kinder von denen der älteſte Sohn
von etwa 15 Jahren in einer Petersburger Militärakademie untergebracht

iſt Ebenſo dient ein Bruder des Prinzen Peter Arſenijeus in der
ruſſiſchen Armee Prinz Peter iſt demnach an der Newa ſehr gern ge
ſehen doch lebt er mit ſeinem Schwiegervater dem Fürſten von Monte
negro ſchon ſeit Jahren auf ziemlich geſpanntem Fuße Er iſt der einzige
und wahre Kandidat der hieſigen Radikalen die mit den Karageorgivics
immer ſehr intime Verbindungen unterhalten haben So und nicht
anders ſteht es heute mit der dynaſtiſchen Frage in Serbien Sie iſt
heute nicht akut aber ſie dürfte in abſehbarer Zeit auf die Tagesordnung
gelangen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer umgeben
von den Herren des Hauptquartiers und den fremdherrlichen Offizieren
unter denen ſich der franzöſiſche General Bonnal und ſeine Begleiter
befanden beſichtigte und exercierte heute auf dem Tempelhofer Felde wie
alljährlich am 29 Mai die zweite Garde Jnfanteriebrigade die er als
Kronprinz heute vor 13 Jahren ſeinem Vater dem todtkranken Kaiſer
Friedrich im Park zu Charlottenburg in Parade vorführte Der
Kaiſer kehrte mit dem Gefolge in dem ſich auch die franzöſiſchen Offiziere
befanden an der Spitze der Fahnencompagnie vom 2 Garderegiment in
die Stadt zurück vom Publikum lebhaft begrüßt Das Frühſtück nahm
er beim Offiziercorps des 2 Garderegiments ein Am Gedenkſtein im
Charlottenburger Schloßpark ließ der Kaiſer einen Lorbeerkranz mit weißen
Schleifen niederlegen

Königin Wilhelmina von Holland wird auf Einladung
des Kaiſers mit dem Prinz Gemahl Heinrich und dem Großherzog
von Mecklenburg Schwerin am Donnerstag Nachmittag auf Station
Wildpark bei Potsdam eintreffen Am Freitag Vormittag kommt Königin
Wilhelmina dann mit ihrem Gatten nach Berlin Während ſie mit der
Kaiſerin im Wagen der großen Frühjahrsparade des Gardekorps auf dem
Tempelhofer Felde beiwohnen wird begleitet ihr Gemahl den Kaiſer zu
Pferde Zu Ehren der Gäſte wird Donnerstag Abend auf der Mopke
vor dem Neuen Palais großer Zapfenſtreich ſtattfinden Auf Wunf ch des

Kaiſers wird am Freitag die Königin beim Beſuch der Reichshauptſtadt
am Brandenburger Thore vom Oberbürgermeiſter Kirſchner begrüßt
werden An der Begrüßung werden Mitglieder des Magiſtrats und der
Stadtverordnetenverſammlung mit ihren Damen theilnehmen Das Branden
burger Thor und der Pariſer Platz werden ſoweit es noch die Kürze der
Zeit erlaubt geſchmückt werden

Dem Schrippenfeſt in Potsdam, das heißt dem
Stiftungsfeſt des Lehr Infanterie Bataillons welches alljährlich gefeiert
wird haben mit anderen fremdländiſchen Offizieren der franzöſiſche
Generalmajor Bonnal und der Oberſtleutnant Gallet beigewohnt
die zur kaiſerlichen Tafel im Muſchelſaal des Schloſſes zugezogen wurden
Sie werden auch an der am Freitag ſtattfindenden großen Parade theil
nehmen Ueber die Eindrücke die General Bonnal empfangen hat
wird aus Paris berichtet General Bonnal rühmte dem Vertreter des
Figaro gegenüber den vorzüglichen Empfang den er und e

Adjutant ſeitens des Kaiſers Wilhelm und der deutſchen Offiziere enpfangen haben Kaiſer Wilhelm ſagte ihm Jch freue mich um ſo wedr
Sie unter uns zu ſehen und Jhre Bekanntſchaft zu machen als unſere

beiden Heere gegenwärtig verbündet ſind und Seite an
Seite für die Geſittung gegen die Barbarei kämpfen Ueber das
deutſche Heer ſagt General Bonnal Es ſind ſicherlich ſchöne

Truppen aber die unſrigen ſind gleichfalls
haben ihre Vorzüge und Fehler Nicht
womit man Auſterlitz gewinnt Jch ſchätze
Franzoſen in jeder Hinſicht würdig ſind ſich mit einander zu meſſen
und das ſie in militäri ſcher Hinſicht viel Nützliches von einander
lernen können Die Voſſ Ztg bemerkt dazu Hoffentlich iſt der Tag
noch recht fern wo beide Heere ſich mit einander zu meſſen haben und die
Deutſchen beweiſen daß ſie ſich noch auf andere Dinge als den Parade
marſch verſtehen Auch bei Sedan kam es ja wohl nicht auf den Parade
marſch an Es iſt erfreulich daß der Kaiſer die gegenwärtige Waffen
brüderſchaft betonte während der franzöſiſche Kriegsminiſter André für
nützlich hielt in Troyes auszurufen Vae victis gloris vietoribus
das iſt der Schrei der Wahrheit Vergeſſen wir es nicht arbeiten wir an
der Vorbereitung des Sieges damit Frankreich eines Tages unter
den Völkern den früher eingenommenen Rang wiedergewinne Man
wird kaum behaupten daß eine ſolche Rede taktvoll iſt in einem Augen
blick wo franzöſiſche Offiziere die Gäſte des deutſchen Kaiſers find

Der Reichsanzeiger hat wie geſtern mitgetheilt endlich die
vor etwa etwa 5 Monaten erfolgte Verleihung des Schwarzen Adler
ordens an den engliſchen Feldmarſchall Lord Roberts ſowie die
übrigen Ordensdekorationen welche anläßlich der beim Tode der Königin
Viktoria vom Kaiſer unternommenen Reiſe nach England erfolgt ſind
publiziert Die Verzögerung wird daraus erklärt daß es nicht üblichſei pergrtige Verleihungen zu veröffentlichen bevor dies in der Heimath

der Ordensempfänger geſchehen ſei Jm vorliegenden Falle iſt dies zu
Anfang dieſes Monats geſchehen Wir laſſen ſo ſchreiben hierzu die

Hamb Nachr dieſe Begründung auf die wenig ankommt auf ſich
beruhen ebenſo die noch fragwürdigere Behauptung durch die gleichzeitige
Auszeichnung von annähernd 30 anderen engliſchen Offizieren werde die
rein formelle Bedeutung der Verleihung erwieſen und jeder politiſche
Charakter derſelben ausgeſchloſſen Jedenfalls wird die Auszeichnung
Lord Roberts durch die Publikation im Reichsanzeiger als Re
gierungsakt gekennzeichnet nicht als Privatangelegenheit des Kaiſers
wie die Sache anfänglich hingeſtellt wurde Nunmehr trägt Graf
Bülow die Verantwortung und der Reichstag kann ſich eventuell
nochmals mit der Verleihung befaſſen Jedenfalls iſt es noch nie
dageweſen daß ein fremder Feldherr der an der Niederwerfung eines
deutſchen Stammes hervorragend Theil genommen hatte unmittelbar
darauf einen deutſchen Orden erhalten hat

Jn die Heimath übergeführt werden auf Wunſch der An
gehörigen die Leichen mehrerer in Oſtaſien verſtorbener deutſch
Offiziere Militärärzte Militärbeamten und Mannſchaften
Der Kaiſer hat nun den Miniſter der öffentlichen Arbeiten ermächtigt
anzuordnen daß dieſe Leichen ſofern die Ueberführung zur See koſtenfrei
erfolgt auch auf den Strecken der preußiſch heſſiſchen Staatseiſenbahnen
der Reichseiſenbahnen in Elſaß Die und Main Neckareiſenbahn
frachtfrei weiterbefördert werden Die Ausſch ung der Leichen erfolgt ent
weder in Hamburg oder Brem ie Eiſenbahndirektionen Altongaund Hannover aber dafür zu ſorgen daß Verzögerungen in der Be
förderung auf den Eiſenbahnen thut e ſt vermieden werden Den Privat
eiſenbahnen ſoll die Bewilli igung der Vergünſtigung gleichfalls empfohlen

werden
Für eine Erklärung gegen das Duell ſammelt augenblicklich

der als Präſident der deutſchen Katholikentage bekannte Fürſt zu
Löwenſtein Unterſchriften Von Denjenigen welche unterſchrieben haben
ſollen dann ein Ausſchuß für ganz Deutſchland oder mehrere Landes
ausſchüſſe gebildet werden welche erwägen und beſchließen ſollen was
weiter zu geſchehen hat Nach der Anſicht des Fürſten wäre erſtens nach
zuweiſen daß die ſogenannte öffentliche Meinung zu Gunſten der Duelle
nicht nur unrecht und unvernünftig iſt ſondern daß ſie auch durchaus
nicht wirklich öffentliche Meinung iſt daß vielmehr die weitaus größte
Zahl der Gebildeten die Duelle ſo beurtheilt wie ſie es verdienen Zweitens
wäre anzuſtreben daß in allen Ländern wirkſamere Geſetze zum Schutze
der Ehre und zur ſtrengen Beſtrafung der Beleidigungen und Ehren
kränkungen erlaſſen und ſtaatliche Ehrengerichte eingeſetzt werden wodurch
den Duellen jeder Beſchönigungsgrund und jeder Schein von V erechtigung
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Zwiſchen Lieb und Pflicht
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25 FortſetzungSehen Sie hier da iſt ganz genau das Gegenſtück iſt es
nicht lächerlich Nur das Schloß iſt etwas ovaler und das
Jhrige iſt etwas mehr verſchnörkelt aber doch faſt nicht zu
unterſcheiden

Frau von Wattenberg war zuſammengezuckt

leuchtete es dämoniſch in ihren Augen auf
Wem gehört denn dieſer reiche Brillantſchatz ſagte ſie

bewundernd und nahm einige Stücke zum beſſeren Betrachten
heraus

Sie hielt es unter das Licht dabei glitt aber ihr Blick
wieder lauernd nach dem Käſtchen als ſuchte ſie da etwas

Der Juwelier bemerkte es nicht er betrachtete eben auch
den E Effekt der Steine

Die Kleinodien gehören einer jungen Dame Fräulein
Linſing ſie iſt Erzieherin bei dem Baron von Wattenberg

Der Juwelier verbeugte ſich tief Jch hatte nicht die
Ehre gnädige Frau

Wie kommt denn das unbemittelte Mädchen zu ſolchen
Tr n2 fragte die Baronin verwundernd den Kopf ſchüttelnd
ſolchen Treſor findet man doch nur in reichen Häuſern aber

hier
Plötzlich ſtieß ſie einen Schreckenslaut aus und griff haſtig

nach einem Ringe der unter den Garnituren verſteckt lag
Mein Gott das iſt ja der Ring den wir ſeit geſtern

verwiſſen Welche furchtbare Entdeckung Da haben wir alſo
die Spur es fcehlen uns auch noch andere Sachen mein
Gott wie iſt es möglich Alſo eine Diebin im Hauſe und in
dieſem Mädchen Was wird mein Gemahl ſagen Wir hatten
ſchon das Kammermädchen in Verdacht Gut daß ſich die
Sache noch aufklärtDie gnädige Frau ſchien ganz faſſungslos

Nachdruck verboten

zugleich aber

Geben Sie mir
es meinem Mann zeigen ſo mit dem ganzen Jnhalt oder

nein kommen Sie ſelbſt mit das wird das Beſte ſein wer
weiß welch eine Gaunerin wir da vor uns haben ſie wird
natürlich alles leugnen Aber wo ſollten denn die Sachen herkommen wenn nicht auf unrechtmäßige Weiſe

Der Juwelier ſchien das plötzlich auch einzuſehen
Gewiß gnädige Frau wir haben da eine raffinierte Be

trügerin die muß entlarvt werden ich ſtehe ganz zu Jhren
Dienſten

Und haſtig legte er die Perlen und Steine wieder in das
Käſtchen zurück die gnädige Frau half und ließ unbemerkt noch
etwas darin verſchwinden eine kleine Amethyſtnadel welche ſichanfangs unter ihren Sachen befand die aber der Goldſchmie

noch nicht geſehen hatte
Und dann waren ſie fertig Frau von Wattenberg eilte

mit dem Käſtchen vorauf der Juwelier wollte ihr gerade folgen
da ſah er daß das Armband der Frau Baronin noch liegen
geblieben war Die gnädige Frau wartete ſchon er konnte es
alſo nicht mehr ſo ſchnell verſchließen ſondern ſteckte es in die
Bruſttaſche da war es auch ſicher Und dann ſtieg er auch
in den Wagen der mit ihnen davonfuhr

Jm kleinen Salon war Thee ſerviert Eliſabeth reichte
denſelben in ruhiger Weiſe umher während der Baron Frau
Helger und der Doktor ſich in lebhafter Unterhaltung befanden
Der Gegenſtand des Geſpräches war natürlich der vermißte
Ring Die alte Dame hatte ihren Schreck und ihre Enttäuſchung
bei der unangenehmen Eröffnung nicht ganz verbergen können
auch der Doktor war verſtimmt und er konnte Marien einen
leichten Vorwurf nicht erſparen

Du wußteſt doch Marie welchen Werth Mama auf den
Ring legte es koſtete ſie Ueberwindung denſelben auch nur für
kurze Zeit vom Finger zu nehmen da hätteſt Du doch auch
den anvertrauten Gegenſtand beſſer behüten ſollen

Es war das erſte Mal in ihrem Brautſtande daß ihr
Auch der Juwelier war beſtürzt Verlobter ſo ernſt zu ihr ſprach Sie war das überhaupt

das Käſtch en mit Herr Dombach ich muß nicht gewöhnt Vorwürfe zu empfangen

Marie ſich ſehr beleidigt
Sie warf die rothen Lippen trotzig auf
Nun ſoll ich wohl gar die Schuld bekommen daß der

Ring fort iſt was kann ich denn dafür daß der Baron Diebe
in ſeinem Hauſe birgt Den Abend hatte ich den Ring abgezogen
und ihn auf mein Toilettenkiſſen gelegt Mama muß ihn auch
noch geſehen haben denn ſie kam den Abend noch in mein
Zimmer und brachte mir in fürſorglicher Weiſe ein Glas Zucker
waſſer weil ich ſo krankhaft aufgeregt ſei wie ſie ſagteDer kleine ſhmollende Mund lachte ſchon wieder

Jch war eben ſo luſtig den Abend ſo herzensfroh
und ſchmeichelnd hing ſie ſich an den Arm ihres Bräutigams
und ſah ihm ſchelmiſch in die ernſten Augen aber diegute Mama wollte mich abſolut krank haben ſie that ganz er

ſchrecklich ängſtlich und zog die Vorhänge ganz dicht Damit
C

und deshalb fühlte

mir das Licht nicht ins Geſicht o Und eine Viertelſtundeſpäter es war wirklich lächerlich da ſchickte ſie Fräu lein Eliſabeth
noch einmal um zu erfahren ob ich acg wirklich eingeſchlafen ſei

ZJſt G nicht ſo Fräulein Linſing wandte ſie ſich an
dieſe Vielleicht haben Sie den Ring da noch liegen ſehen

Eliſabeth verneinte
Sie werden ſich erinnern Fräulein Röder

Thür kaum zur Hälfte öffnete und alſo nur eben über die
Schwelle trat ich rief ja nur halblaut Jhren Namen

Es iſt möglich ſo genau erinnere ich mich deſſen nicht
mehr da ich ſchon halb im Schlummer war

Sie eilte zu Frau Helger kniete vor ihr nieder und ſtreichelte
ſchmeichelnd ihre Hände

Sei nicht mehr böſe Mütterchen ich kann wirklich nichts
dafür aber ich will ſuchen ſuchen ſo lange 9

Jm Vorzimmer wurden Stimmen und
gleich darauf trat Frau von Wattenberg ein ge folgt von einem
Herrn der einen Gegenſtand in der Hand trug ſie ſtellte den
ſelben als den Juwelier Dombach vor und bot ihm dann einen

daß ich die

Schritte laut und

Stuhl
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Seike 2 Freitag 31 Mai Nr 125GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Fürſt hat bis jetzt in den ihm näher ſtehenden Kreiſen die Erklärung ver
breitet und bereits 118 Unterſchriften erhalten darunter 64 von adeligen
Herren Die Zahl würde ſo behauptet Fürſt zu Löwenſtein ſchon jetzt
unvergleichlich größer ſein wenn die Offiziere ohne Gefahr für ihre
militäriſche Stellung frei ihre Anſicht bekunden könnten

Der vierte deutſche Privatſchullehrertag iſt am Dienstag
in Jena eröffnet worden Jn der Hauptverſammlung die Direktor
Dr Roth leitete ſprachen Direktor Debbe über Angriffe auf die Privat
ſchulen Direktor Stoy über Staat Schule und Erziehungsanſtalten
Direktor Roth über Wünſche und Forderungen der Privatſchule an Staar
und Gemeinde Der Antrag des letztgenannten Redners auf Neubearbeitung
der 1888 herausgegebenen Denkſchrift über das deutſche Privatſchulweſen
wurde angenommen Jm Anſchluß an die Verſammlung zu der auch
der derzeitige Prorektor der Univerſität und ein Vertreter der Stadt er
ſchienen waren erfolgten Berathungen über Vereinsangelegenheiten unddie Penſionsanſtalt Pach einem Feſtmahle wurde die Erziehungsanſtalt

von Stoy beſucht wo ein Turnfeſt ſtattfand
Der XII evangeliſch ſoziale Congreß wurde am Mittwoch

in Braunſchweig durch den Vorſitzenden Landesökonomierath Nobbe
eröffnet Kultusminiſter Hartwieg begrüßte die Theilnehmer im Namen
des Miniſteriums Conſiſtorialrath Moldenhauer im Namen des Con
ſiſtoriums und Stadtrath v Frankenberg im Namen der Stadt Braun
ſchweig Darauf begannen die Verhandlungen Zunächſt hielt Herr
Dörries Hannover einen Vortrag über Erziehungspflicht der Kirchengemeinde

gegenüber ſozialen Mißſtänden
Gießzen 29 Mai Der Gynäkologenkongreß wurde heute

in Anweſenheit von etwa 150 Gynäkologen durch den Geh Medizinal
rath Profeſſor Löhlein Gießen eröffnet Erſchienen waren u a der
Rektor der Univerſität Profeſſor Dr Schmidt und als Vertreter der Stadt
Bürgermeiſter Mecum Der Kongreß dauert drei Tage Es ſind über
90 Vorträge und Demonſtrationen angemeldet Als Ort für die nächſte
Tagung des Konyreſſes im Jahre 1903 wurde Würzburg gewählt

Frankreich
Spaltung in der ſozialiſtiſchen Partei

Paris 29 Mai Unter den Sozialiſten Frankreichs beſteht ſeit dem
Tage an dem der Genoſſe Millerand das Portefeuille des Handels
miniſteriums übernahm ein tiefgehender Streit der endlich einmal aus
getragen werden mußte Auf dem dieſer Tage bekanntlich in Lyon ſtatt
gehabten Sozialiſten Kongreß wurde der Fall Millerand zur Erörterung
geſtelll Die Mehrheit der Genoſſen blieb zwar ihrem alten Führer
Jaurès getreu der in der Miniſterſchaft Millerands keine mit dem
ſozialiſtiſchen Programm im Widerſpruch ſtehende Thatſache erblicken kann
Die Gegner benahmen ſich zwar taktvoll und ſchonten beſonders den
armen Handelsminiſter ſchlugen jedoch die Hand der gemäßigten Genoſſen
die dieſe ihnen reichen wollten aus Es iſt daher wahrſcheinlich daß die
ſozialdemokratiſche Partei Frankreichs ſchon in nächſter Zeit eine unheil
bare Spaltung erfahren wird

Der Kongreß beſchloß geſtern ein Manifeſt an die Parteigenoſſen im
Lande worin der Beſchluß der Einigung mitgetheilt und das Fernbleiben
der Guesdiſten und das Ausſcheiden der Blanqniſten auf perſönliche
Jntereſſenpolitik zurückgeführt wird Das Manifeſt appelliert gegen dieſe
Sonderpolitik an die Einſicht und das Vertrauen der einzelnen Arbeiter
vereine im Lande und betont daß der Kongreß von Lyon ebenſowenig
wie ſeine Pariſer Vorgänger Millerand als Vertreter der Partei im gegen
wärtigen bürgerlichen Miniſterium anerkannt habe Die Parteigenoſſen
welchen dieſer Beſchluß nur zum Vorwand eines geſuchten Konfliktes
diente würden hoffentlich bald ihr Unrecht einſehen und zur großen ge
meinten Partei zurückkehrek Das Manifeſt ſchließt mit dem Ruf
Es lebe die ſozialiſtiſche Einheit Es lebe die ſoziale Revolution

Die reaktionäre Preſſe erblickt in den Lyoner Vorgängen natürlich eine
Verurtheilung Millerands durch ſeine eigenen Genoſſen Der Siscle
betont daß die Sozialiſten jetzt in die für ſie unangenehme Lage kommen
durch die Abſonderung einer noch weiter links ſtehenden Gruppe ſich nach
rechts zu den bürgerlichen Parteien hingedrängt zu ſehen Die ſozia
liſtiſche Preſſe ſelbſt hält noch mit Betrachtungen zurück Nur der Petit
Sou das Organ der Blanquiſten charakteriſiert die Spaltung als eine
reinliche Scheidung zwiſchen den Sozialiſten und den Miniſteriellen

Es heißt daß in Folge des Beſchluſſes der Mehrheit des Kongreſſes
O bis 15 ſozialiſtiſche Abgeordnete eine neue Gruppe bilden werden
ſie dem Miniſterium Waldeck Rouſſeau ihre Unterſtützung ver

weigern will
Großſzbritannien

Der Krieg in Süd Afrika
London 29 Mai Von neuen überraſchenden Erfolgen der

Buren denen die zunehmende Erſchlaffung der engliſchen Truppen neuen
Unternehmungsgeiſt einzuflößen ſcheint berichten die neueſten Depeſchen
Beſonders bemerkenswerth ſind die nachſtehenden die aus engliſcher
Quelle ſtammen Daily Mail meldet aus Cradock Kommandant
Kruitzinger hatte bei Marreisberg ein Gefecht mit den Engländern Die
Buren warfen die Engländer zurück und machten 41 Gefangene
Jm öſtlichen Theile Transvaals ſind die Buren dem von den Engländern
organiſierten Keſſeltreiben entſchlüpft Wie aus Kronſtad berichtet wird
überraſchten die Buren unter Befehl Kruitzingers den engliſchen Poſten
und durchbrachen den Kordon des engliſchen Generals Blood

Aus Parkaſtad wird gemeldet daß die Buren neuerdings eine große
Thätigkeit in dieſem Diſtrikte an den Tag legen Sie überfielen
mehrere Pachthöfe und forderten von den Beſitzern Freigelder Von
engliſcher Seite wurden umfaſſende Maßregeln getroffen um dieſer Lage
ein Ende zu machen

Eine Middelburger Drahtung des Standard vom 27 Mai meldet
Steynsburg wurde von den Buren geräumt Sie verſuchen
nach dem Süden zu entkommen 7 Das von General Blood s linker
Colonne verfolgte Kommando paſſierte den Komatifluß nordweſtlich

e

von Glomoſton und zog ſich ins Gebirge zurück Nirgends im öſt
lichen Transvaal laſſen die Buren es auf einen Kampf ankommen
Zwiſchen Godwan und Glanoſhook 80 Meilen öſtlich von Middel
burg brachten die Buren einen Zug durch Dynamit Exploſion zur
Entgleiſung Sie feuerten vor der Exploſion auf den mit kranken
Soldaten gefüllten Zug wodurch vier Mann eines Walliſer Regiments
getödtet und drei verwundet wurden Jn Middelburg erheben die Buren
angeſichts der britiſchen Vorpoſten Steuern von den Eingeborenen
Verſchiedene Londoner Morgenblätter drücken heute ihre Enttäuſchungen
und Ungeduld über die fortgeſetzt erfolgloſen Operationen der
ngliſchen Truppen in Südafrika aus

Aſien
Die Wirren in Ching

Die Vorſchläge der Befehlshaber in China hinſichtlich des neuen
Obercommandos für die zurückbleibenden Truppen unterliegen noch
den Verhandlungen der Mächte eine Entſcheidung in der Perſonenfrage
iſt bisher nicht getroffen Wie man von unterrichteter Seite hört werden
von den deutſchen Truppentheilen etwas über 4000 Mann zurückbleibeht
da ſich aber unter dieſen viele Mannſchaften befinden die abgelöſt werden
müſſen ſo wird noch ein Erſatztransport von etwa 1000 nach China be
fördert werden Die übrigen Mächte betheiligen ſich ſelbſtverſtändlich mit
Ausnahme der Amerikaner die nur eine Geſandtſchaftswache von 100
Mann in Peking zurücklaſſen an der Bildung der Garniſonen auch die
Ruſſen werden ihre Beſatzungen in Shanhaikwan und Tientſin be
laſſen Was die Rückzahlung der Entſchädigungen betrifft ſo
ſcheint es ſich zu beſtätigen daß der engliſche Vorſchlag die Zu
ſtimmung der Mehrheit der Mächte für ſich hat Deutſchland hat
ſich bisher für keinen der gemachten Vorſchläge verpflichtet wie es auch
keinen ſelbſtſtändigen Antrag in den Berathungen geſtellt hat aber es
dürfte jetzt wohl ebenfalls geneigt ſein der Ausgabe von Bonds zu
zuſtimmen Jſt erſt in dieſer Frage eine Einigung erzielt ſo ſtehen die
oſtaſiatiſchen Wirren unmittelbar vor ihrer Löſung

Die Boxer ſcheinen fich noch immer nicht beruhigen zu wollen Nach
einem Telegramm des Standard aus Tientſin ſind die Boxrer in allen
Gegenden in denen keine ausländiſchen Truppen ſtehen wieder thätig
Ein Miſſionar der ſich nach Julu am großen Kanal begeben wollte
mußte am Sonntag umkehren weil ein Kampf zwiſchen Boxern und
katholiſchen Chineſen wüthete Dem Standard wird aus Shanghai
berichtet daß 4000 Jnſurgenten aus Kweitſchau in Szetſchwen ein
gefallen ſind es heißt daß 3000 Yunnaneſen ſich ihnen anſchließen
wollen

Sämmtliche Wiener Blätter bringen laut Meldung des H
Leitartikel über die Rückberufung des Grafen Walderſee Sie führen
aus der Bankerott der China Politik ſei nunmehr beſiegelt Das
überſchäumende Temperament des deutſchen Kaiſers habe die Mächte
veranlaßt ſtatt die berechtigten Sühneforderungen durchzuſetzen einen wenig
rühmlich durchgeführten Miniatur Feldzug zu beginnen voll Rivalität und
Kontrekarrierung der verſchiedenen Heerführer Allmählich nur hätten die
Mächte die Fruchtloſigkeit des Kampfes gegen das eigenartige chineſiſche
Volksthum eingeſehen Erfolge habe nur Lambsdorf durch die Einſackung
der Mandſchurei für Rußland gehabt Die anderen Mächte hätte dann
infolge der Zwiſtigkeiten unter ſich die China Müdigkeit befallen die den
Feldzug wie das Hornberger Schießen ausgehen ließ Walderſee habe ſich
mit Ehren aus der Affaire gezogen und geleiſtet was unter den gegebenen
Verhältniſſen zu leiſten war

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 29 Mai
Trotz ſeiner Jngend iſt der 13 jährige Otto Schulze bereits

zweimal vorbeſtraft und zwar wegen Bandendiebſtahls und Hehlerei mit
1 Monat und wegen Sachbeſchädigung mit 4 Tagen Gefängniß Er
hatte ſich heute wiederum wegen Diebſtahls zu verantworten Als am
19 April die 12 jährige Tochter des Tiſchlers M in dem Laden einer
Filiale des Giebichenſteiner Konſumvereins eingekaufte Waaren in ihren
Korb packte hatte ſie das Portemonnaie mit 4,55 Mk Jnhalt auf den
Ladentiſch gelegt und einige Zeit keine Obacht auf daſſelbe Dieſe günſtige
Gelegenheit benutzte der im Laden anweſende Angeklagte um das Porte
monnaie unbemerkt zu entwenden und damit zu verſchwinden Einen
Theil des Geldes vernaſchte er 50 Pfg verſchenkte er und 2 Mk ſammt
dem Portemonnaie wurden ihm wieder abgenommen Das Gericht hielt
eine Gefängnißſtrafe von 3 Wochen für angemeſſen

Gegenſeitige Körperverletzung Die Arbeiter Lonis Wolf
und Ernſt Galinski waren im Februar bei der Stadtbahn als Schnee
ſchipper angeſtellt und geriethen am 16 Februar bei Gelegenheit der Lohn
zahlung in einen Wortwechſel da W zu Galinski ſagte er habe ſeinen
Wolf s Sohn auf das Zuchthaus gebracht Es entwickelte ſich ſodann
eine Prügelei bei welcher ſich beide mit Fauſtſchlägen und Ohrfeigen
traktierten Wolf biß ſeinen Gegner in einen Finger während Galinski
den W mit dem Stiefel mehrmals gegen den Leib trat Außerdem
bediente ſich W beleidigender Ausdrücke gegenüber dem G Ein hinzu
gerufener Polizeibeamter ſchlichtete den Streit und mußte den der
wieder auf W eindrang mit Gewalt von weiteren Thätlichkeiten abhalten
Wegen der Körperverletzungen erhielten beide gleichmäßig je 3 Wochen
Gefängniß wegen Beleidigung wurde dem W noch ein Tag Gefängniß

zuertheilt

Körperverletzung Der 18jährige Arbeiter Arno Oertel
bereits 6 Mal wegen verſchiedener Vergehen vorbeſtraft wollte am 24 März
die 20jährige Anna Sch mit der er ein Verhältniß unterhielt zu einem
Spaziergange abholen Da das Mädchen nicht mitgehen wollte wurde
dem O von der Mutter geſagt die Sch liege bereits im Bett Als O
aber nach einiger Zeit das Mädchen auf der Straße traf ſchlug er es

Nun eilte ſie zu Frau Helger und begrüßte ſie in liebens
würdigſter Weiſe

Sie wollen verzeihen liebe Freundin daß ich Sie jetzt
erſt willkommen heiße ich war nach der Stadt gefahren lediglich
des fatalen höchſt unangenehmen Vorfalls wegen der Jhnen
ſchon bekannt geworden ſein wird

Jn welcher furchtbaren Aufregung wir uns befinden das
läßt ſich garnicht beſchreiben Jch habe gleich auf eigene
Hand Nachforſchungen angeſtellt da mein Gemahl von einer
polizeilichen Unterſuchung hier im Hauſe nichts wiſſen wollte
er konnte in ſeiner Humanität dem Gedanken nicht Raum
geben daß die fehlenden Sachen reſp der Ring uns abſicht
lich genommen ſeien er glaubte dieſelben ſeien verlegt oder
gar von den Kindern vertragen worden Jch war natürlich
nicht dieſer Anſicht und fuhr deshalb nach der Stadt um mich
bei allen Juwelieren zu erkundigen ob dieſer Ring den ich
genau beſchrieb vielleicht ſchon zum Kaufe angeboten ſei
oder im Falle daß er über kurz oder lang auftauchen ſollte
uns davon in Kenntniß zu ſetzen und die Perſon nicht aus
den Augen zu laſſen

So komme ich denn mit meinem Anliegen auch zu dieſem
Herrn ſie wies auf den Juwelier und will es gerade vor
bringen da werde ich aufmerkſam gemacht auf dieſen reichen
Brillantenſchatz Förmlich geblendet von dem Jnhalt dieſes
Käſtchens ſie nahm dem Manne das Etui aus der Hand
und öffnete es nehme ich einige Stücke heraus um ſie
im Lichtſchein zu betrachten und da ein tiefer Athemzug
hob ihre Bruſt es flog diaboliſch über ihre Züge da ent
deckte ich unter den Garnituren verſteckt den verlorenen Ring
Jhren Ring liebe Freundin

Ein Augenblick der Stille folgte dann eilten faſt alle
mit einem Laut der Freude und Bewunderung an den Tiſch
auf dem die gnädige Frau jetzt den Jnhalt des Käſtchens aus
ſchüttete

Da haben wir den Schatz ſagte ſie mit einem Blicke des

Sachen darunter ich gönnte mir nicht die Zeit nachzuſuchen
ich war ſo konſterniert daß ich den ganzen Jnhalt durch
Herrn Dombach hierher bringen ließ ich hatte förmlich den
Kopf verloren

Sie ließ ſich ganz erſchöpft in den Seſſel ſinken während
die andern beſonders aber Marie ſich der Prüfung der Schmuck
ſachen unterzogen

Mit einem lauten Ausruf der Freude griff die junge
Dame nach dem Ringe

Ja er iſt es Mütterchen er iſt es gewiß und wahrhaftig
ſieh nur ſelbſt und ſie reichte ihn Frau Helger zur Prüfung

Und da finde ich ja auch mein Armband wieder ſieh doch
Mama mein hübſches Armband das ich ſo ſchmerzlich ver
mißte Wie freue ich mich Das aufgeregte Mädchen wühlte
in dem Geſchmeide daß die Steine leiſe aneinander klirrten

Mama da iſt Deine Amethyſtnadel auch rief ſie wieder
die Nadel emporhebend Wie iſt es denn nur möglich daß
Du das alles gleich finden mußteſt

Der Baron und der Doktor ſtanden auch neben dem Tiſch
ſie hatten beide das Geſchmeide nicht berührt ernſt und finſter
ruhten ihre Blicke darauf Sie ſchienen beide mit einer bangen
Ahnung zu kämpfen

Und wie kommen Sie zu dieſen Sachen fragte der
Baron jetzt den Juwelier Er ſchien nur mit der größten
Anſtregung die Worte zu ſprechen

Eine junge Dame brachte ſie mir geſtern Abend ich ſollte
den Werth des Geſchmeides abſchätzen die Dame wollte den
größten Theil davon verkaufen war die Erwiderung

Und der Name
Der Juwelier zögerte einen Augenblick es war ihm offen

bar peinlich das junge Mädchen bloßſtellen zu müſſen Er
dachteleben an das blaſſe ernſte Geſicht mit den dunklen Augen
die ihn ſo ehrlich angeſchaut hatten Es lag ſo viel Stolz in
de jugendlichen Erſcheinung und doch ſollte es eine Diebin
ein

Triumphs vielleicht finden ſich auch die andern vermißten

mit der Fauſt in das Geſicht und riß es an den Haaren Das Gericht
ſah die Sache ziemlich milde an und verurtheilte den Angeklagten wegen
Körperverletzung dem Antrage gemäß zu einer Geldſtrafe von 30 Mt
bezw 6 Tagen Gefängniß

Aus der Amgebung
Hettſtedt 29 Mai Unfall Ein kleiner Knabe der am

Brunnen vor dem Hauſe des Schmiedemeiſters Kirchberg auf dem Markte
ſpielte quetſchte ſich die Kuppe eines Fingers mit dem Pumpenſchwengel
ab Der Schlag des ſchweren Schwengels war ſo heftig daß der oberſte
Theil des Fingers glatt abgetrennt wurde und an dem Brunnen kleben
blieb

Holdenſtedt 29 Mai Blitzſchlag Schon zum zweiten Mal
in dieſem Jahr hat der Blitz bei uns eingeſchlagen Am Nachmittag des
erſten Pfingſtfeiertages traf ein Blitzſtrahl das Wohnhaus des Bergmannz
Striene und richtete große Verheerungen an Das Dach wurde zum
großen Theil abgedeckt die Decken und Wände arg verwüſtet der eine
Giebel ſo mitgenommen daß er einzuſtürzen droht Auch ſind ſämmtliche
Oefen bis auf die unteren Theile zertrümmert Stücke davon lagen überall
im Zimmer umher Jn dem Hanſe befanden ſich zur Zeit des Unglücks
in den oberen Räumen drei in den unteren zwei Perſonen Wie durch
ein Wunder wurden ſie alle aus Lebensgefahr errettet Nur ein 9 jähriger
Knabe der eben zur Hofthür hereintreten wollte wurde vom Blitz zu
Boden geſtreckt Auch er blieb am Leben Zwar iſt ihm zum Theil das
Kopfhaar verſenkt auch hat er verſchiedene Brandwunden am Körper
davongetragen jedoch beſindet er ſich den Umſtänden nach ganz wohl und
der Arzt hofft daß der Kleine in 8 Tagen vollſtändig hergeſtellt ſein
wird Von zwei im Stalle befindlichen Schweinen wurde eins vom
Blitz getödtet

Naumburg 28 Mai Gewitter Wie am erſten Feiertage
nördlich von unſerer Gegend ſo ſind am zweiten Feiertage ſüdlich von

mann

uns die Gewitter ſchadenbringend aufgetreten die bei uns nur wohl
thuenden Regen und Reinigung der ſchwülen Luft brachten So wird
berichtet daß geſtern Abend zwiſchen Camburg und Schkölen namentlich
bei Frauenprießnitz und Kleinprießnitz koloſſale Waſſermaſſen nieder
gegangen ſind die alles ſo hoch überflutheten daß man bald bis ans
Knie im Waſſer waten mußte Der Schaden an Feldern und Gebäuden
iſt natürlich bedeutend

Nordhauſen 29 Mai Schweres Unglück Geſtern Abend
wurde hierſelbſt am Bahnübergange ein Fuhrwerk vom Zuge erfaßt und
überfahren Geſchirrführer Helmholz ſowie zwei Jnſaſſen der Privat
mann Semper und der 17jährige Ellmenreich wurden getödtet
Beide Pferde wurden förmlich mitten durchgeſchnitten der Wagen wurde
zertrümmert Wegen des großen Gefälles ſoll der Geſchirrführer das
Fuhrwerk nicht haben halten können als er das Läuten der Lokomotive
gehört hat

Aſchersleben 29 Mai Bierſteuer Hier ſoll die Bierſteuer
als Kommunalabgabe eingeführt werden wenigſtens haben 19 Stadt
verordnete einen bezügl Antrag beim Magiſtrat geſtellt wie während der
Feſttage vielfach ventiliert worden iſt Bisher war hier für dieſe Steuerart
keine rechte Meinung doch ſoll man jetzt deshalb anderer Anſicht geworden
ſein weil die Bierſteuer als Staatsſteuer in Ausſicht genommen iſt und
der Staat den Gemeinden die bereits Bierſteuer erheben wenn die ſtaat
liche Abgabe auf Bier eingeführt wird eine Abfindungsſumme dafür zahlen
müſſe daß man die Steuer als kommunale Abgabe fallen laſſe Ob die
Erhebung einer kommunalen Bierſteuer genehmigt wird wenn der Staat
ſolche Abſichten hat muß mindeſtens recht zweifelhaft erſcheinen

Jeitz 29 Mai Aus dem Fenſter geſtürzt Jn dem Naum
burger Straße 5 gelegenen Hauſe ſtürzte ein fünfjähriges Mädchen
Namens Knorr während deſſen Mutter etwas in der Nachbarſchaft be
ſorgte von einem Fenſter der zweiten Etage in den Hof auf einen Kaſten
wagen und von da in die Düngergrube Ein in der Nähe arbeitender
Fleiſchergeſelle hob das zum Tode verletzte Kind auf

Halberſtadt 28 Mai Goldene Hochzeit Geſtern feierte in
leiblicher und geiſtiger Friſche das Steuneraufſeher a D Huſung Ehe
paar das Feſt der goldenen Hochzeit Nachdem bereits am 25 d M dem
Jubelpaare die ihm von dem Kaiſer verliehene Ehejubiläumsmedaille mit
entſprechendem Glückwunſchſchreiben durch den Herrn Geiſtlichen der Ge
meinde überreicht war erſchien am Abend eine Deputation des Vereins
der Kriegsveteranen Mit einer herzlichen Anſprache überreichte der Vor
ſtand eine kunſtvolle Büſte des Kaiſers Die Feier am 27 d M wurd
durch ein Ständchen ausgeführt von Trompetern des Küraſſier Regiments
eingeleitet Gegen halb 10 Uhr begab ſich das Jubelpaar mit ſeinen
Kindern und Kindeskindern nach der St Katharinenkirche wo die kirch
liche Einſegnung und hierauf das Hochamt ſtattfand Ein Tedeum ſchloß
den feierlichen Akt Die von nah und fern eingegangenen Glückwünſche
betrugen mehr als 100

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 Mai
Zum Kreisarzt für den Saalkreis iſt der bisherige Kreis

phyſikus Herr Sanitätsrath Dr Fielitz ernannt Für den Stadtkreis
Halle a S iſt wie bereits früher mitgetheilt Herr Geh Sanitätsrath
Dr Riſel beſtellt

Die Handelskammer zu Halle a S iſt von dem Herrn
Staatsſekretär des Reichspoſtamtes aufgefordert worden zur Er
leichternng des Briefverkehrs folgende Wünſche zur Kenntniß der
Geſchäftswelt und auch des Privatpublikums zu bringen 1 Verminderung
der Zahl der Briefformate und namentlich Beſeitigung der ganz kleinen
Formate möglichſt allgemeine Verwendung von Briefumſchlägen in
Quartformat für Geſchäftsbriefe 2 Vordruck von Markenfeldern auf den
Umſchlägen 3 Beſchränkung des Firmenaufdrucks auf die obere linke
Ecke oder die linke Seite des Umſchlags 4 Vordruck eines ſtarken Strichs
für den Beſtimmungsort unten rechts Das gebäuchliche Geſchäfts
format hat 15,5 em Länge bei etwa 12,5 em Höhe Die Verſchiedenheit
der Briefumſchläge iſt für den Poſtbetrieb äußerſt läſtig ſie verlangſamt
das Sortiergeſchäft macht die Vereinigung zu Briefbunden ſchwierig und
hält das Stempelgeſchäft auf welches jetzt meiſt mit Maſchinen bewirkt
wird weshalb auch die Marken auf einer ganz beſtimmten Stelle ſitzen
ſollen alſo auf der rechten oberen Ecke Damit der Entwerthungsſtempel
nicht den Firmenaufdruck treffe wird letzterer auf die obere linke Ecke
oder auf die linke Seite des Umſchlags verwieſen was ſehr empfehlens
werth erſcheint Die Handelskammer nimmt daher Veranlaſſung Geſchäfts
wie Privatpublikum auf dieſe höchſt praktiſchen Anordnungen zur
Beachtung aufmerkſam zu machen

Führer durch Halle a/S Soeben erſchien in VII Auflage der
Führer durch Halle a/S und Umgegend von Woerl Der altbekannte
Führer mit gutem Plane einer Karte der Umgebung und vielen Jlluſtrationen
ausgeſtattet ſpricht für ſich ſelbſt und iſt ſehr zu empfehlen Derſelbe iſt
in der Pfefferſchen Buchhandlung EC Stricker hier am Markt 22
im Hotel gold Ring vorräthig

Geſchäftsbetrieb der Trödler und Kleinhändler mit Garn
abfällen c Die neuen Vorſchriften für den Geſchäftsbetrieb der Trödler
und Kleinhändler mit Garnabfällen 2c welche mit dem 1 Juni in Kraft
treten wurden vom preußiſchen Miniſter für Handel und Gewerbe bereits
publiziert Der zwölf Paragraphen umfaſſende Erlaß legt den Trödlern c
die Pflicht der Buchführung und Aufbewahrung der amtlich beglaubigten
Geſchäftsbücher in welche alle Ein und Verkaufs Geſchäfte einzutragen
ſind während der Dauer von 10 Jahren auf Ueber die Richtigkeit der
vom Käufer oder Verkäufer gemachten in das Geſchäftsbuch einzutragenden
Perſonalien ſoll der Trödler ſich durch Einſicht von Ausweispapieren ver
gewiſſern und ferner verpflichtet ſein alle ihm von Behörden oder Privat
perſonen zugehenden Benachrichtigungen über verlorene oder geſtohlene
Gegenſtände nach der Zeitfolge geordnet aufzubewahren und mit den
Eintragungen ſeiner Geſchäftsbücher zu vergleichen Mit minderjährigen
Perſonen darf ſich der Trödler und Kleinhändler ohne ausdrückliche Ge
nehmigung der Eltern oder Vormünder in Geſchäfte nicht einlaſſen Die
Polizeibehörden haben das Recht jederzeit in den Geſchäftsbetrieb Einſicht
zu nehmen die Geſchäfts und Lagerräume zwecks Beſichtigung der an
gekauften Gegenſtände zu betreten e

Banarbeiterſtreik Anch der Streik der Bauarbeiter welcher zur
Unterſtützung der ſtreikenden Maurer beſchloſſen wurde iſt nunmehr auf
gehoben Jn einer vorgeſtern abgehaltenen öffentlichen Verſammlung
der Bauarbeiter wurde eine Reſolution angenommen in welcher es heißt
daß der Zuzug von fremden Arbeitern und von gelernten Arbeitern
anderer Berufe welche die Arbeiten der Bauarbeiter verrichten nicht meht

Fortſetzung folgt
zu bewältigen iſt Alle weiteren Geldmittel welche für den Sympathieſtret
verwendet werden würden ihren Zweck nicht mehr erreichen
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Herr Andreas Ebert

Nr 125 FreitagJm Walhalla Theater verabſchieden ſich morgen Freitag
ſämmtliche Künſtler des bisherigen glänzenden Spielplanes

Eine muthige That vollbrachte geſtern der hochbetagte Hallore
Jm ſtädtiſchen Freibade in den Pulverweiden war

ein des Schwimmens nicht recht kundiger Mann dem Ertrinken nahe
Auf ſeine Hilferufe ſprang Herr Ebert ohne Bedenken mit voller Kleidung
in das Waſſer und brachte den arg Gefährdeten mit der Kraft eines in
den Blüthejahren ſtehenden Menſchen auf das Trockne Hoch klingt
das Lied vom braven Mann

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag um 4 Uhr 50 Min
50 Min nach dem Moritznach Königſtraße 79 und Abends um 6 Uhr

zwinger gerufen Jn beiden Fällen handelte es ſich um Beſeitigung von
Waſſermaſſen welche infolge des ſtarken Regens der während einesleichten Gewitters niederſtrömte ſich an den gedachten Stellen angeſammelt

hatten

Jmmer nobel Geſtern traf auf dem Wege von Magdeburg
nach Lichtenburg eine geſchloſſene Geſellſchaft hier ein welcher von der
Polizei auf öffentliche Koſ ten über Nacht ſicheres Quartier hinter ſchwediſchen

Gardinen gewährt wurde Als die Herren heute Morgen von Beamten
nach der Bahn geleitet werden ſollten erklärte einer der Betheiligten der
übrigens wegen Straßenraubes 6 Jahre hindurch unfreiwilliger Gaſt der
Lichtenburg ſein wird daß es ihm gar nicht einfalle nach der Bahn zu
gehen daß er vielmehr verlange ſtandesgemäß per Droſchke befördert

zu werden Da in der frühen Stunde ein Wagen nicht zur Stelle war
er noble Herr aber nicht zu bewegen war von ſeinem Verlangen ab

zuſtehen ſo mußte der ganzen Geſellſchaft wohl oder übel hier wieder
zaſlich Pforten geöffnet werden zumal der Zug inzwiſchen abgedampft
war Liebenswürdig wie die Polizei nun einmal iſt ließ ſie ſpäter einen
Wagen vorfahren welcher die Herren rechtzeitig zu dem um 11 Uhr von hier nach

Torgau fahrenden Zuge nach der Bahn brachte Auf der Lichtenburg
dürften dem feinen Burſchen die noblen Gewohnheiten bald abgewöhnt
und derſelbe wieder Einfachheit gebracht werden wenn er ſich auch
damit brüſtet der Halleſchen Polizei auf dem gleichen Gange vor einigenJahren ähnliche Se Fwierigteiten bereitet zu haben

Zuſammenſtoſßz Geſtern gegen Mittag ſtieß vor dem Grund
ſtück Mansfelderſtraße 18 der Motorwagen Nr 17 der Stadtbahn mit
einem Laſtgeſchirr der Firma Deparade zuſammen Der Laſtwagen
wurde erheblich beſchädigt Die Schuld trifft den Motorwagenführer weil
er ſich während der Fahrt umſah und infolgedeſſen nicht auf die Fahrbahnachten ſenute

Betriebsſtörung Geſtern Abend gegen Uhr brach in der
Ranniſchenſtraße das linke Hinterrad eines Laſtwagens des Fuhrwerks
beſitzers Lippold Da der Wagen auf die Schienen der Stadtbahn zu
liegen kam ſo mußte der Betrieb durch im eigen aufrecht erhalten
werden Nach etwa ſtündiger Dauer war der Wagen wieder flott
gemacht

Selbſtmord Geſtern Vormittag gegen R Uhr erſchoß ſich der
Keſſelſchmied Traugott Freyer in ſeiner Wohnung Georgſtraße Pr 15

Ein anſcheinend geiſtesgeſtörter Mann hatte ſich am 29 d Mts
in einem Grundſtücke der Leſſingſtraße niedergelaſſen und mußte auf
polizeiärztliches Gutachten der Nervenklinik zugeführt werden

Vermiſohtes
X Strahlen als Schutz gegen langfingerige Gäſte Aus

Newyork wird berichtet Die Beſitzer mehrerer Newyorker Hotels haben
ſich in der letzten Zeit vielfach über den Verluſt von Löffeln Salznäpfen
und anderen kleinen Silberſachen beklagt die von langfingrigen Gäſten
als Andenken mitgenommen wurden Ein Hotelbeſitzer erklärt er r
eit Anfang des Jahres mehrere Hundert Löffel verloren Dieſe AndenkenJäger meinte er nehmen nicht nur Löffel fort ſondern auch tleine

Möbelgegenſtände aus den Zimmern Jch glaube einige würden die
Bettvorhänge mitnehmen wenn ſie der Entdeckung entgehen könnten Die

Souvenir Schrulle wird derart läſtig daß wir ſchließlich die Löffel und
andere anziehende Gegenſtände an die Kette legen müſſen um ſie ſicher
zu behalten Ein luſtiger Zwiſchenfall ereignete ſich bei einer Geſellſchaft
die kürzlich in einem eleganten Hotel ſtattfand und in der man mit
X Strahlen operierte Die Strahlen wurden plötzlich auf eine Dame
gelenkt und enthüllten einen in ihrer Taille verborgenen Löffel Es war
gerade nach dem Diner der Geſellſchaft und die Dame hatte den Löffel
ils Souvenir mitgenommen Die Entdeckung überraſchte die Miſſe
thäterin plötzlich und verurſachte große Heiterkeit Die verwirrte Diebin
erröthete und ſtammelte bei dieſer Aufſehen erregenden Enthüllung ihrer
Schuld daß ſie den Löffel nur als Erinnerung an einen ſehr angenehmen
Abend mitgenommen hätte Mehrere andere Damen der Geſellſchaft
machten allerhand Ausflüchte damit an ihnen keine Experimente vor
genommen würden Die Hotelbeſitzer denken nun daran den Strahlen
Apparat als Schutz für ihre Silberſachen zu gebrauchen

Standes amtliche ANachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 29 Mai Der Bäckermeiſter Karl Gerlach und Gertrud
Veuſchel Leipzigerſtraße 18 und Meckelſtraße 19 Der NMetalldreher
Eduard Heinicke und Emilie Ritzau Streiberſtraße 19 und Jakobſtraße 43

Der Schloſſer Max Hilpert und Anna Ereutzmann Brüderſtraße 6 und
Zwingerſtraße 21/22 Der Fabrikarbeiter Max Lampe und Selma Hof
mann Böllbergerweg 11 Der Maler Paul Veit und Klara Beeck Unter
berg 15 und Spitze 15 Der Fabrikarbeiter Reinhold Moeſch und Minna
Hartmann Leipzig und Lodersleben

Eheſchliegungen 29 Mai Der Cigarrenarbeiter Robert Schoen
wald und Martha Liebers Sch ülershof 12 Der Speicherarbeiter Friedrich
Frühling und Jda Löffler Leſſingſtraße 19 und Rathswerder 15 DerDiliSprediger Richard Keller und Marie Schumacher Langeſtraße 18 und
Deſſau Der Geſchäftsführer Reinhold Tharm und Marie Geiſenheimer
Kr auſenſtraße 4 un d Jakobſtraße 42

Geboren 29 Mai Dem Brauer Hugo Haaſe ein S Otto Schwetſchkeſtraße 16 D m Ka ifmann Max Tille eine Königſtraße 27 Dem
Bauarbeiter Hermann Bruder ein S Arthur Ki Ulrichſtraße 31 Dem
geugſchmied Hans Schwarz eine T Louiſe Brunoswarte 6 Dem Kaſſen
boten Hermann Bauer eine T Perunde Frieſenſtraße 6 Dem Schuh
machermeiſter Friedrich Lobmann ein S Fritz Mittelſtraße 14 Dem
Kandarbeiter Hermann Schr midt ein S Otto Thorſtraße 27 Dem Kauf
nann Edmund Gotſche ein S Johannes Charlottenſtraße 7 Dem Kgl
Eiſenbahn Sekretär Louis Rolfs eine T Elſa VHochſtra ze 7 Dem Maler
Franz Naum ann ein S fFeranz Saalberg 26 Dem Poſſſchaffner TheodorJ geoſt eine T Elsbeth Martſnſtraße 2

Geſtorben 29 Mai Margarethe Reiche 18 J Thür ingentrat
Des Arbeiter Friedrich Kolditz Ehefrau Amalie geb Ertel 44 nikT Des Korbmacher Guſtav Friedt ich T Elſe 1 Klinik Die Wit we

Chr iſtiane Conrad geb Kunze 80 Frieſenſ ſtraße 18

Telegramme nud letzte Nachrichten
Varzin 30 Mai Wolff s Bur Der Oberpräſident Graf

Wilhelm Bismarck iſt heute früh nach kurzem Leiden hier geſtorben

Greifswald 30 Mai Meldung des Kl Jn der geſtern
ſtattgefundenen Stichwahl der Reichstagserſatzwahl erhielt Landrath
v Vehr konſ bisher 6109 Bergrath a D Gothein freiſ Vgg
8973 Stimmen Wiewohl noch die Wahlrefultate aus 70 kleinen Ort
ſchaften fehlen iſt der Sieg Gotheins ſicher Bei der am 21 d M
ſtattgefundenen Erſatzwahl im obigen Kreiſe entſielen auf Landrath
v Behr Greifswald konſ 7419 auf Bergrath a D Gothein freiſ Vgg
6142 und auf den Tiſchlermeiſter Knappe Stettin ſoz 1828 Stimmen
10 Stimmen zerſplitterten Der Wahlkreis war bisher durch Herrn
v Bismarck Bohlen konſ vertreten

Haag 30 Mai Meldung der Magdeb Ztg Leyds über
reichte im Namen des Präſidenten Krüger dem hieſigen internationalen
Schiedsgerkcht einen förmlichen Antrag auf Behandlung der Süd
afrika Frage Das Schiedsgericht wird ſich demnächſt mit der Angelegen
heit befaſſen wird ſich aber wahrſcheinlich für unzuſtändig erklären

London 30 Mai Meldung des B Aus Waſhington
wird telegraphiert Das Staatsdepartement überreichte der deutſchen
Botſchaft eine Note in der es ſeine Glückwünſche zur Zurückziehung
der Truppen aus China ausſpricht Zugleich nimmt es Gelegenheit der

hohen perſönlichen Achtung welche Graf Walderſee in Amerika genöſſe
Ausdruck zu geben und ſeine Anerkennung der von Graf Walderſee
den amerikaniſchen Vertretern in China erwieſenen Courtoiſie auszu
ſprechen

London 30 Mai Hirſch s Bur Die Liſte der von den ver
ſchiedenen Mächten erhobenen Entſchädigungsanſprüche lautet wie
folgt Oeſterreich 13 Mill Kronen Rußland 171 Mill Rubel Japan
45 Mill Yen Frankreich 280 Mill Francs Belgien 30 Mill Francs
Deutſchland 240 Mill Mark England 24 Mill Pfd Sterl
einigten Staaten 25 Mill Dollars Jtalien 6 Mill Tasls
Spanien je 1 Mill Tasls

Trinkfpruch des Kaiſers auf die franzöſiſche
Armee

Der Kaiſer hat geſtern nachdem er die zweite GardeJnfanterie Brigade
exerciert hatte das Frühſtück beim 2 Garde Regiment z F eingenommen

bei dem auch der franzöſiſche General Bonnal mit ſeinem Ad
jutanten Gallet anweſend war Hierbei nahm der Kaiſer nachdem
zuerſt ſeines Vaters des Kaiſers Friedrich gedacht Gelegenheit auf ſein
freundſchaftliches Einvernehmen mit dem Kaiſer von Rußland und
auf die treue Waffenfreundſchaft zwiſchen Franzoſen und Deutſchen
in Oſtaſien hinzuweiſen Die bedeutſame politiſche Rede die
ſicherlich nicht nur in Deutſchland ſondern in der ganzen civiliſierten
Welt ein freudiges Echo wachrufen wird lautete folgendermaßen

Meine Herren Am heutigen Tage habe Jch die Ehre gehabt an
der Spitze der 2 Garde Jnfanterie Brigade zu kommandieren Es iſt
dieſer Tag ein ganz beſonderer Gedenktag den ich immer hochgehalten

habe und hochhalten werde der Tag an dem die Brigade vor dem
hochſeligen Kaiſer Friedrich exerciert hat Wir weihen dem Andenken
an ihn ein ſtilles Glas

Nachdem die Anweſenden dem Folge gegeben hatten fuhr der Kaiſer fort

Füllen Sie die Gläſer aufs neue Es freut Mich gerade heute
mittheilen zu können daß es im fernen Oſten zu Friedensabſchlüſſen ge
kommen iſt und daß die Truppen zurückgezogen werden können Es

ſind Mir aus dieſem Anlaß von vielen Seiten Anerkennungen und
Dankſagungen zu Theil geworden auch eine vom Kaiſer von
Rußland perſönlich abgeſandte Depeſche habe Ich heute
ſie lautet

Für die Dienſte in China ſage Jch Euer Majeſtät Meinen
herzlichſten Dank Graf Walderſee hat eine ſchwere undankbare
Sache mit Würde und Geſchick geführt Jch bezeuge Meine volle
Sympathie

Mit dem heutigen Tage iſt der Brigade eine ganz beſondere Ehre

zu Theil geworden indem ſie zwei Offiziere der franzöſiſchen
Armee in ihrer Mitte willkommen heißt Es iſt dies das erſte Mal
ebenſo wie deutſche und franzöſiſche Truppen zum erſten Mal Schulter
an Schulter gegen einen gemeinſamen Feind in guter Waffenbrüder
ſchaft und treuer Kameradſchaft gekämpft haben Die beiden
Herren Offiziere und ihre geſammte Armee Hurra Hurra Hurra
Nach der Anſprache des Kaiſers die in deutſcher Sprache gehalten

wurde und einen bedeutenden Eindruck auf alle Zuhörer machte gab die
Kapelle einen dreifachen Tuſch Nach einigen Minuten erhob ſich der
franzöſiſche General Bonnal und ſagte in franzöſiſcher Sprache dem
Kaiſer in warmer und überaus verbindlicher Weiſe ſeinen Dank dafür
daß es ihm geſtattet worden ſei gerade dieſem denkwürdigen Exerzieren
beizuwohnen und für die zahlreichen ehrenden Aufmerkſamkeiten von Seiten

des Kaiſers und der deutſchen Offiziere Der General ſchloß ſeine An
ſprache mit den Worten Die deutſche Armee und ihr Soldatenkaiſer
hoch hoch hoch Nach dem Hoch intonierte die Kapelle die deutſche
Nationalhymne

Ueber die äußeren Umſtände welche bei dieſer bedeutſamen Kund
gebung des Kaiſers obwalteten wird noch berichtet Nach Schluß des
Excerzierens auf dem Tempelhofer Felde begab ſich der Kaiſer an der
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SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrels 31 Mai Sute sBankKPaul Schauseil C0o er
comwanditirt von der Anbalt Dessauischen Landesbank
Halle a S Bütorfeld DeolitzsechAn und Verkauf von Werthpapieren auslünd Noten und Sorten

Einlösung von Coupons Dividenden etc
Annahme von Spareinlagen Conto Corrent und Check Verkehr

Privattresore einzeln vermiethbar
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Die Kurse Aer mit bes Papiere veratehen sich in Mark für ein Stüok

WMarktpreiſe tpr
der Woche vom 20 Mai bis 25 Mai 1901

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

c en 29 Mai 1901

Wieder 100000 Mark als erſten Hauptgewinn bieten die

J m 7 G s n J zum antl hen Preiſe vor Mk 3 30 35Spitze der Truppen zur Kaſerne des Zweiten Garde Regiments Nachdem t Hedwigs Looje welch u c F on jetzt noch
S v r x J an faſt allen Orten der preußiſchen Monarchie bei den bekannten Loosdas Regiment in den Kaſernenhof eingeruückt war ließ es der Kaiſer vor verkaufsſtellen u haben oder direct von dem General Debit Lud

a g s f t i 2 t d 1 a t 7 S 4 c a lStandesamt Halle Burgſtraſte 38 ſich defilieren Er hielt im Hofe und tauſchte mit ſeiner Umgelk ung wäh Müller K Co Glücksmüller in Berlin Breiteſtraße 5 zu beziehen ſind
Aufgeboten 29 Mai Der Schloſſer Karl Hechler und Hedwig nd des Vorbeimarſch Bemerkungen aus Die fremdländiſchen j Dieſe Geldlotterie iſt zum Beſten des St HedwigeKrankenhauſes in Berlin

Kitzing Triſtſtraße 46 und Gr Goſenſtraße i0 r i M RVarhb 9 veranſtaltet und durch Allerhöchſten Erlaß genehmigt Die GewinnziehungSheſchließung 29 Mai Der Dien er Auguſt Kühn nnd Henriette ffiziere hielten hinter ihm Nach dem Vorbeimarſch begab ſich der ndet be t m 95 ind 26 mi i i iet ings le der Königlich

S s 4 Weg ninde eretts der Und 26 Jun n Jilebhungs aale erSchumann Charlottenburg und Hoheſtraße 15 Kaiſer in das Kaſino des Offizierkorps wo das Frühſtück ſerviert wurde Preußiſchen Staats Lotterie zu Berlin öffentüch ſtatt Sämmtliche 7079
Geboren 29 Mai Dem Handarbeiter Karl Schmiedel eine T Wally ug et Ffenen Kerle ln ren wurde o h e u wäGr Wallſtraße 12 Dem Rangierer Hermann Küpp eine T Eliſabeth Während des Eſſens das bei offenen Fenſtern eingenommen wurde con Geldgewinne werden ohne Abzug durch das Bankgeſchäft Lud Müller Co

Leſſingſtraße 10 Dem Maurer Louis Herrmann eine T Martha Dölauer certierte die Regimentskapelle Die Stimmung bei Tiſch war ſehr animiert Berlin Hamburg München und Nürnberg ausbezahltſtraße 16 Dem Klempner Bruno Neuroth ein S Bruno Geiſtſtraße 35 d v zh h er zeich iederholt Offiziere durch Zutrinken aus unterhielt F Miu 9 o iſonfolsg DOhborho oDem Kaufmann Richard Wipper eine T Paula Friedrichſtraße 26 Ver Kaiſer e nete Dedergolt re ourcy Zu elt Waſſerſtänude Am 29 Mai Weißenfels Oberpegel 2,46
Geſtorben 29 Mai Des Fabrikarbeiter Otto Lingesleben T Marie j ſich in freundlichſter Weiſe mit ihnen und erkundigte ſich nach ihrem Er Unterpegel 0,44 30 Mai Halle unterhalb 1,83

5 2 J i G praiſChe e rteree P War en r r W gehen Der Kaiſer verweilte im Ganzen drei Stunden lang im Kreiſe T Trotha 1,85 29 M i 7 77 burg d 30 Calbe Unter

enerſtraße S ie Wittwe Annc iſchütz J mäh t en 5Am Kirchthor 6 Die Wittwe Louiſe Roſe geb Held 69 Geiſtſtraße 35 ſeiner Offiziere worauf er ſich verabſchiedete Die franzöſiſchen Gäſte pegel 0,70 Oberpegel 25 Dresden 1,22 Magde

J a h 1Zur im Standesamte iſt e blieben noch eine Stunde länger im Kaſino burg 4 1,24

v e n n e c e rn S r S r e t e an e e S r es h u S 7
von der einfächsten bis zur hochfeinsten

er
e e a e 9 S

Art in uvübertroffener grosser

G entzückends Neuheiten

Auswahl zu bekannt billigsten festen Preisen

Benjamin Grosse Ulrichstrasse 23
e teeeeeeeeeee

Nerkrufs Höchſter Niedrig DurchſchnGegenſtand Sube rei
e 0 l e Frgut 100 gigr J 17 ſaoſ 16 vo 16

Weizen mittel 17 15 16gering h 16 140 18gut 15 20 14 50 14 85Roggen z mittel 18 14 14 60l gering 14 13 18 50gut 18 17 17 50Gerſte mittel 17 16 16 50gering 16 15 15 50u 16 30 15 50 15 30Hafer mittel 15 80 14 14 90gering 14 13 13 50Erbſen Viſtoric 20 19 19 50
Speiſebohnen 4 22 50 20 21 25Linſen 32 16 50 24 25Eßkartoffeln 6 J 420 5 10
Richtſtrok n 6 50 4 50 550Krummſtroh Fuhrenpreis h 4 3 350deu 7 50 6 6 75Rindfleiſch im Großhandel 110 100 105von der Keule 1 Klgr 4 50 1 30 1 10

vom Bauche J 1 800 115einefleiſch 1 50 1 30 140Kalbfleiſch 160 1140 1 50Hammelſleiſch 140 1120 1 30Ge iuchert er Speck 1 40 11206 30Eßbutter 3 2 20 2 60Eier 1 Schoc 6 so 51 5

III
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Seite 4 Freikag

Stahlgrau
ist die Mode Farbe dieser Saison ich empfehble

Elegante Herren Amzüigre tadellos gitzend
15 18 21 22 24 25 27 28 30 32 33 35 36 39 42 M

Sommoer Wasch Hosen u Joppen Von 1,50 NMk an

Julius Hammerschlag 36 Gr VUrichstr 36

Sahlbrau
t M r e e e erÖwDZiehung 25 und 26 Juni in Berlinim Ziehungssasle der Kgl General Lotterie Direction 250,900 Loosse

Grosse Geld Lotterie ar
St Hedwig Krankenhaus

SL oose à Mk 3 30
zahlbar ohne Adzug der Suppen Saucen Gemüſe Salate7079 Geldgewinne im Betrage von u ſ w Wenige Tropfen genügen

372,600 Marke e regeFriedrich Drogerie
Max Thummler Friedrichſtr 53

Die ſparſame Hausfrau verwendet
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Arztlich empfohlen
Niederlagen durch Plakefe

S erst
Holz Verkauf

Montag den 10 Juni 1901 Vormittags 10 Uhr
ſollen im Wehude ſchen Gaſthauſe zu Petersberg aus dem Schutzbezirke Peters

Eichen 100 Stämme mit 68 Fm u 4 Rm Knüppel
öffentlich meiſtbietend unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen ver

auft werdentäuf Königl Oberförſterei Zöckeritz

Weineck s Wellenbäder rn
Eing Herreuſtr 7J Jſind mit heutigem Tage Man veriange üvor an Sorten Geſleoht

Staohel und Spalierdraht Preisliste No 18eröffnet
c e

J 5

Nur 9 Markfranco Jeder Bahnstation
Kosten 50 Mtr I Atr breites bestes

Drahtgeflecht zur Anfertigung
Hühnerhöfen

Verzinktes
Von Gartenzäunen Wildgatter

und Gebrauchsanleitung gratis von
J Rustein Rubrort a Rh

Frachtvollen frischen Spargel a ar
Ia Hambg Günse Enten Hähnchen Khüeken

Zarte Rehrücken Keunlen und Blättersüsse saftige Apfelsinen Melonen Ffrbiche ERrdbeeren Aprikosen Kirschen
täglich lebende Krebse Helgolünd Hummer

Gutgelagerte sehr preiswerthe
Mosoel Rhein und Rothweine

a VI 50 60 75 80 90 PE 1 M bis zu den feinsten Crescenzen
empfehlen

Pottel c Broskowslki
r

e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 31 Mai Nr 125

Rerbst e o remit Ventilsteuerung und Glühb6 a 8 m 0 t 0 r e n rohrzündung neuester ein
fach Kounstruktion deshalb

billigste Preise
Petroleum Motoren

D R P 85 897 Zus P 87 822
empfehlen unter Zusicherung bester Leistun
eoulantester Bedingungen Angabe feinster

Referenzen
Reparaturen aller Systeme sachgemüzs

J re lIeig Misch u Knetmaschünen

i D R P v eEinzige Maschine
ohne Knetflügel da

her ohne Schutzdeckel deshalb Verletzungen während
des Betriebes vollständig ausgeschlossen ohne jede
Teigbeschmutzung da sich keine Lager an den Stirn
wänden befinden wie Abbildung zeigt Für Hand u
Dampfbetrieb daher für kleine und grosse Bäckereien
stellt Teige besser her als er mit IIand gearbeitet wird

Vom 28 Mai bis l Jum a c
werde ich in

Halle a Hotel Stadt Hamburg
anwesenäd sein um

Künmnsfliche Augen
direkt nach der Natur für Patienten zu fertigen

d F Ad Müller Augenkünstler ans Wiesbadene Neue Erfindung Müller s Reform Augen D R G Mnsterschutsz

W Sa W Wh o
r e

al v

Den geehrten Herrſchaften empfiehlt ſich zur

Anfertigung von Tischlerarbeiten aller Art
auch Möbel aufbolieren ſowie zur Neuanfertigung und Reparatur von

Jalouſien ErgebenſtC Timmmne Königſtr 2
Woblkahrts l oose à St 330

Hauptgewinn 100,000 Mk
Ziehung ſchon 31 Mai und folgende Tage empfiehlt

Arthur Kopseoh Schmeerſtraße 6
Gemälden Ausstellumg

des Halleſchen Kunſtvereins
im Volkssehulsaale Reue Promenade 13

vom 24 Mai bis 7 Juli 1901 Geöffnet von 10 6 Uhr Abends Eintritt 50 Pf
Mittwoch Sonnabend und Sonntag von 1 Uhr an 25 Pf

T Mitglieder frei eJede Woche neue Gemälde
Gerkäufliche Bauplätze

Bernhardyſtraße zu 26 Mk p qm
S e ca 18 m tiefe Parzellen zu 29 Mk p qm

Laudsberger Büſchdorfer und Freiimfelderſtraße
Pfänneryöhe etc zu 23 28 Mk p qm

Näheres bei E Frivdrich Robert Franzſtraße 15

an der Weeſener u Frieden
ſtraße auch mit Bahnan
ſchluß zu verkaufen Off
unter B I 9634 an Rud
Mosse Brüderſtr 4

Grasmäfſimaſckinen 8 z z
Gekreiclemälimaſchinen S
Garbenbinclemaſchinen S S
Jferclereckien S 7 Sreſckimaſchinen 9 8 Sv r

hält vorräthig und empfiehlt zu billigſten Preiſen

C Klepzig Zörbig
Reparaturen

W werden ſachgemäß prompt und billig ausgeführt
Conſum Perein Osmünde u Amgegend e G m b H

Sonntag den 9 Auni 1901 Nachm 21 Uhr im Goertck ſchen
Saale zu Osmünde ordentliche Generalverſammlung

Tagesordnung
1 Halbjähriger Geſchäftsbericht
2 Prüfungsbericht des Aufſichtsrathes
3 Verſchiedenes

Der Vorſtand Unrtwig Sander Kind
Vereinehemaliger Kavalleristen

Sonnabend den 1 Juni Abends 9 Uhr Verſammlung im Vereinslokal
Deſſauerſtraße 12 Jeder ehrenvoll entlaſſene ehemalige Kavalleriſt kann dort ſeinen
Beitritt melden

Spott billig
Wichtig für

Gartenrestaurants etc
Um damit zu räumen offer unter Holzwerth

imprägnierte wetterharte hölzerne

Je Fußbänkeà 15u 20 Pfg d Stck F Karbaum Jomplas 2

täglich friſch 10 Pfd 6,10Naturbutter e Baelere
Molkereibeſ Kvzowa 30 via Breslau

eeeeeeeeeererrrrrrrreeee

hHavana Honig
hervorragende Qualität garantirt rein

kein Kunſtprodukt empfiehlt
à Pfd 75 Pfg bei 5 Pfd 70 Pfg

Breiteſtr 1 u MarktCarl Booch Rother Thurm 12

Bowlen Weine
à Liter 65 Pfg u höher Rothwweinez e e 7 m S c nv e e e zc 7 S e 7 e SF e hc e t eJ v T 3 e 4Kle

u s v re e 2 a 7e c er 7 h 9 r r cz a oW e v c c aidor U Wolle van

Kleiderröcke Blousen
Morgenröcke

in grosser Auswahl empfiehlt

u 9 aschotoſſen

Jackets JSäouchen Kleider
2

6

à Liter 80 Pfg u höher einpf zum Kleben kann angefahren

Boegelsack
r Ulrichetrasse 18
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